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ÄnMMl zur Lmüacher Zeituilg Ar. M .
Zienstag, den 19. Dezember 1882.

(5286) Kunäma<5un». Nr 10597.
Uaut <elrqr<iphischcr Mitlhciluna drr königl.

lioat.'slav,'dalni. Lnndrsrrqirruüss in Aqram
vom 18. d, M,. Z. 4«922, ist die Äindclpcsl
im dortigen Vcrwaltunnsnrliiclc als erloschen
erklärt worden und somit ganz Kroatien wieder
seuchenfrci.

Es werden daher die mit der hicrortigen
Kundmachung vom 6. Oktober l, I . Z. «712.
axaeordnelen Vetlchrslicschränlungcn wieder
außer Wirksamkeit nesel.!t.

Von dem Austriebe auf hierländisse Vieh»
Märkte bleibe« jedoch alle unter dem Namen
„Nuiu" bekannten Rinder, welche nicht lramischcn
Ursprunges sind. bis aus weiteres aussscichlussen.

I m übrigen verweise ich aus dic Äestimmungen
des tz 4 des aN^emeinen Thicrscuchcngcschcs
vom iii), Februar 1«R». 2t. W, Bl, Nr, 35. wo»
nach alle dir Gn nze überschreitenden Hausthiere,
welche den im 8 1 bcs acnannten (^esrhrs ver'
zeichneten ansicctmoen Thicrlranlhciten unter»
liegen, insliesonberc alle derlei Wiederkäuer mit!
ordnunaSmnhins!, Viehpnssrn vr'seheil sein müs» ^
sen, widriaensalls dirselben zll>>iclz»>ur,sr,l snid.

Dic Grcnzssenieindc» luclden aufsstfoldert,
diesen Verkehr im eigenen Ii'teresse sorstsnNig
zu überwachen, damit das Land von den trau»
rigen Folgen einer Seucheninvasion bewahrt
bleibe.

Laibach am 12, Dezember 1882.
K. l . Landesregierung für Krain

(5269-2) E i n l a d u n g . Nr. 19 001.

Der Wechsel des Jahres nahet heran und '
mit demselben erneuert sich die löbliche Gewöhn«
heit, zum Besten des Armensondes sich mittelst
Lösung der Eiilhebun^sllirten von den

Neujahrs- und Vamenstagswünschen
zu befreien.

Der Herr Handelsmann Ka r i n g e r wird
die Güte haben, diese Enthebungskarten, ohne
de> Grofmllilh Schranken zu scheu, gegen den
bisher üblichen Erlag, und zwar von 50 kr.
sür Neujahr«?- und üO tr. für die Namrnsfest»
und Geuurtölags > Enthebungslnrten, zu ver»
llbsolgcn. Schriftliche Adressen wollen genau
angegeben werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 12. Dezcm»
ber 1882.

(5271-3) Aujsoräeeuny.
Aon Seite der gefertigten k. l. Notariats«

kammer werde» alle diejenigen, welche nach
l< '̂ 5, Notarint<< Ordnung kraft ihres gesetzlichen
Psaiidrechtciz Anspruch nus Nefrirdiauiiq aus
der Caulioi, drS am 27, November iU8<i ver»
storbcnen Herrn Alois Mul lry, t, t. Nolars in
Olicrlaibach, zu hadcn behaupten, hiemit aus»
gefordert, dcnfclbcn

b innen sechs M o n a t e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der „Laibachcr Zeitung" an bei

der gefertigten Notariatslammrr anzumelden, ,
widrigens nach Verlauf dieser Frist ohne Riick^ ^
sicht ans ihre Ansprüche die Zustimmung zur ^
Rückstellung drr als Caution erlegten Wert» ,
Papiere und Hypothekar-Urkunden oder zu der ^
etwa erforderlichen Löschung oder Devinrulie» !
rung dem Eigenthümer oder dessen Rrchtsnach' !
folgern ertheilt werden würbe.

Laibach am 15, Dezember 1882.
K. l . Notariatslammer für Krain.

D r . V a r l . Suppanz.

(5248-3) Hunämackun«. Nr. 10.643.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adclbberg wird
hiemit kundgemacht, dass die aus Grundlage
der zum Vehufc der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeindc Nussdorf

gepflogenen Erhebungen verfassten Äeschbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegrn»
schastru, drr Muppencopien und den Erhcbungs»!
Protokollen zu jedermanns Einsicht Hiergerichts
aufliegen.

Sollten Einwendungen gegen die Richtig»
lcit dieser Bogen erhuben werden, so wird zur
Vornahme weiterer Erhebungen der

30. Dezember 1««2
vorläufig in der Werichtstanzlei bestimmt.

^ Zugleich wird den Interessenten besannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach tz i i «
des allgemeinen GrunbbuchSgesehes amortisier»
baren Privatsordenmgen in die neuen Grund'
buchseinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver»
pflichtete noch vor der Verfaffung dieser Ein-
lagen darum ansucht.

K, l. Bezirksgericht Ädelsberg, am Aen
Dezember 1882.

(5257—3) KnnsmaHnn» Nr 2301.

Vom l. l, Bezirksgerichte Kronau wirb
bekannt gemacht, dass der Beginn der Erhe-
bungen zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Iauerburg

aus den
18. Dezember l. I .

^ festgesetzt ist.
j Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzoerhältnisse ein

! rechtliches Interesse haben, aufgefordert, von
, diesem Tage ab, in drr hiesigen Gerichtslunzlei
zu erscheinen und alles zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete mitzubringen,

K l, Bezirksgericht Kronau, am 14. Dezem«
ber 1862.

U n z e i g e b l a t t.
(5l62—3) Nr. 5604.

Dritte ezec. Feilbietlmg.
Ml» Bezug auf das h!ergerichtllche

Edict vom N.A»a.'st 1882, Z. 5604,
Wird bekannt gegeben, dass

am 29. Dezember 1882
zur drille» e^> steilbletung der dem
Nnton Knafelc von Zagorje Nr. 82 l,ehö°
rigen Realität Urb. 'Nr. 6 ^ä Prem
geschrillen wird.

K. l. Bezirksgericht Il l.Feistriz, am
26. November 1882.

(5259-1) Nr. 5012.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Treffen wirb

bekannt grnmcht:
Es sei iibrr Ansuchen des Josef Kraviar

von Pluska die Vornahme der mit dem
Bescheide vom l tt. Dezember »874, Num«
Mer 3551. bewilligten nnd auf den 6ten
April I875 angeordneten, jedoch mit der
Erledigung vom 3. April 1875 sistierten
driltcn Feilbietung der dem Josef Kle
Uleni!is von Luza, nun dessen Eiben Ainm
Koderö und Ignaz Klcmcuöiö gehöiigen.
M ^40 st. geschätzten Realität Nccts.-
" r . 1176'/, llä Herrschaft Seisrnberg.Eili'
lage«Nr. 44 der Steuelgemeinde Giafen-
^orf, neuerlich die Tag'sahung auf den

23. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittag« 0 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden,
y. K. k. Bezirksgericht Treffen, am 2ten
Dezember 1882.

(5165-3) Nr. 7657.

Erinnerllng
an den unbekannt wo befindlichen F r a u

P a j n i i von Pooprrsla.
Von dem l. k. Bezirlsgrrichte Reifniz

wird dem llnbelamtt wu blsindlichen
Franz Pajniö von Podprebla hirullt er-
innert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Adolf Lunaöel von Travnil dir Klagr
auf Zahlung von 46 ft. 47 kr. s. A.
hicrgcrichlö eiogebrachl, worüber die Tag-
satz»ng zur mündlichen Behandlung i>n
Gagalellvcrfahren auf den

23, Dezember 1 8 8 2 ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
oirlleicht aus den l. l. ^tblaildm abwesend
ist, so Hal man zu smicr Vcrire.mig und
aus seine Orfahr und Kvstrn dcn Grund
brsiher Johann Rus von Travnil Nr. 56
al« Curator kä 3,ct,um bestellt.

Der Gellaglc wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls znr
rechten Zeit srlbst nschrlnen odrr sich cincn
andern Sachwalter brsttllc» nnd dieseiu
Ocrichte naluhasl machen, Überhaupt im
oronun«smllßia.sn Wege elnschreilen und
die zu ftincr Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lö»nc, widrigen« dich
Rechlssache mit dem aufgeslrlltpn ura»
lor nach dcn Bcstimmuugrn drr G^ichtö-
ordnung verhandelt werden wird und der

Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem be> a.niten
Euralor an die Hand zu geben, nch die
aus einer Vcrabsäumnng entstehenden
Folgen selbst bcizumrssen haven l<,i>d.

K. l. Ve^rli<gerichl Reisnlz, am 24sten
September 1882.

(5285—2) Nr. 9468.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom s. l. VezirtSgerichtc S lnn wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de5 Joses Ober-

walder von Domjale die executive Ver
l'lligrtllng dcr in ocn Verlafs des Vule».
tin Hribar von cbeuoorl gehöll^en, arrichl«
lich auf 3425 fl. grjchlitzlcu Rralitlilen
Ei»laqc-Nr. 40uno 41 ad Strulr^enieittoe
Do»,zalc polo. 735 ft. s. A. tn'lv>ll,uet
>mt» hiezu drei FrllbiellillgS.Tugsatziulgril,
und zwar die erste auf den

2 2. Dezember 18 8 2 ,
die zwrltc auf dm

24. J ä n n e r
und die drille auf den

24 Feb rua r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlki mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanbrra
litälen brl der ersten und zweien Fril-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert , bei drr dritte» aber auch
nnler demselben hintaugegrben wcrdrn.

Die LicitatlonSbedingnlfse. wornach
insbesondere jeder Kicilant v^r gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen der
Klciiationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund«
buchsrxllllclc können in der diesgrrichtlichen
Rrgiftratur eingesehen werden.

Den unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger» des Valentin Hribar wird
Herr Georg Stofic von Egg als Euralor
kli »,ct,um bestellt.

K. l. Brzirlsgericht Stein, am 29ften
Oltober ltt82.

«5247-2) N i . 10,146.

Bekanntmachung.
Vom l. l. B^irfsaerichle kaas wird

hiemll besannt geg'ben:
Ei« sei UbeV Ansuchen des Michael

Krasooec von Ravue be> Tl'pol sVor«
munt> der mj Michael Patis'ichex Erbkn)
den linbrlannttn Ntcht^nachfolaern der
Tudulllrgläübiger der Gregor Mursovsic'-
schen Nealilät Uib -Nr 208 u,ä O'tniegg
')ill,nens Mavgarelh, Maria, Theresia,
Vulas, Mar ia, Simon, Onton, Julob,
Johann, Anton, Francisca und Maria
Markovs, alle von Ravne br> Topol,
unter gleichzeiliger Zustellung ber Real-
feilbieluxcjslllbrilen vom !i0. September
1882, Z, 7617. Herr Josef Modic von
Neudorf als Kurator llä ».cwiil bestellt
woiden.

tt. l. Be^ilksgsricht Laas, am 2lm
Dlzrmbbr 1882.
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(5241—1) Nr. 3570.

Edict.
Zum Nachlasse deS am 13 Jul i

d, I . zu Vlumau »d int68tato verstor̂
denen Privaten Andreas Raimr erscheint
auch Maria Epp. Vindermeisterstochter
von Ienesien, als Miterbin berufen.

Da Maria Evp unrelannlen Aufent-
Haltes ist, so wird dieselbe aufgefordert, sich

binnen einem J a h r e
von dem unten gesrhtrn Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
erklärung anzubringen, widrigens di?
Perlafsenscliaft mit den sich meldenden
Eiben und dem für sie bestellten Curator
Alois Kompatscher. Taqlöhner in Zwölf-
mnlgrcien bei Vozen, abgehandelt we,den
Würde.

K l. Bezirksgericht Kaftelruth, am
29. November 1882.

(5237—1) Nr. 8290.

Nelicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Barlholmä

Tomsiö von Podpoljane Hs.-Nr. 1 wegen
Nichtzuhaltung der Licitationsbedingnisse
von Seite der Ersteherin Ursula Hren
von Zagorica Hs.-Nr. 16 die Relicltation
der Realität 8ud Orundbuchs-Einlage-
Nr . 44 der Catastralgemeinde Zagorlca,
früher dem Anton und der Ursula Hren
von dort Hs.'Nr. 16 gehörig, bewilliget
und zur Vornahme derselben die Tag-
sahung auf den

20 . J ä n n e r 1 8 8 3 .
vormittags 10 Uhr, mit dem Veisatze
angeordnet worden, dass die Realität bei
dieser Tagsatzung auch unter dem Schä'
tzungswerte an den Meistbietenden hintan-
gegeben wird.

K. k. Bezirksgericht Oroßlaschlz, am
S.Dezember 1882.

(4817—1) Nr. 8381.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k/Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Dekleoa von Tlaoina pew. 98 fi. 95 kr.
s. A. die mit Bescheid vom 19. Oktober
1881, Z. 9689, auf den 11. Apri l 1882
anberaumt und mit Bescheid vom lOten
Miirz 1882, Z. 2216. Werte dritte
exec. Feilbietung der dem Franz Zitlo
von Sevce gehörigen, gerichtlich auf
1243 f l . 50 kr. bewerteten Realität Urb.<
Nr . 6, Auszug.Nr. 1568 ad Prem, reas-
sumiert und die Tagsatzung auf den

28. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirkegericht Adelsberg, am
28. September 1882.

' ( 5 2 3 1 ^ 1 ) Nr. 7026.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann <Zorn
von Prebaöevo wird die exec. Verstei«
gerung der dem Johann Kristanc von
Moöe Hs. 'Nr. 25 gehörigen, gerichtlich
auf «23 f l . geschätzten. 5ud Urb.«Nr. 199
aä Freisassen vorkommenden Realität in
Mose bewilliget, und werden hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

7. Februar,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. —
Vaoium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
22. November 1882.

(4651—1) Nr. 8816.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwanden J a k o b
I e r s a n . V a r t h o l m ä M i l h a r ö i ö .
« n d r c a s I a j d i g a , M a t t h ä u s Li«
l u n , A n t o n D o lenc und deren un»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem f. ,. Bezirksgerichte Adels«

berg wird den unbttamn wo abwejende»

Jakob Iersan, Gartholmä Mi lhar i l i ,
Andreas Fajdiga, Matthäus Lllon, An-
ton Dolenc und deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habcn wider sie bei diesen» Gerichte
Johann und Johanna Kobau (durch
Dr. Deu) die Klage auf Verjährt' und
Erloschenerllärun^ folgender, auf der Nea-
lität Urb.-Nr. 9 aä Luegg haftenden
Federungen, alö: ücs Ialob Ieiöan aus
dem Vergleiche vom 13, Ju l i 1882 pec
46 fi., des Bartholmä Milha^.i l aus
ocm Schuldscheine vom 14. Apri l 1823
per 210 f l . , des Anureaü Fajdiga alls
dem Vergleiche vom 7. September 1827
per 18 fl., des Matthäus Lilon au« d.m
Pachtverträge vom 30. M« i 1829 per
18 fi. und dcs Anton Dolenc aus d^m
Schuldscheine vom 24 Oktober 183!)
per 150 ft., — eingebracht, worüber die
Tagfahrt zum oldenllichen mündlichen
Verfahren auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Paul Beseljak. l . t. Notar in Adelsberg,
als Curator »ä kctum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wc^e einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab«
säumung entstehenden Holgen selbst beizu-
messeil haben werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Oktober 1882.

"(4652—1) Nr. 8623.

Erinnerung
an den Verlass des S i m o n I a l e n ,
gewesenen Curator in S t . Peter, bezie-
hungsweise dessen unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Verlasse des Simon Ialen,
gewesenen Curator in St . Peter, bezle«
hungüweise dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Korosec vo» St . Peter die Klage
auf Zahlung eines Betrages per 54 fi.
36 kr. eingebracht, worüber die Tagfahrt
zur summarischen Verhandlung dieser
Rechtssache auf den

1. F e b r u a r 1 8 § 3 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichtS mit dem
vorigen Anhange des g 18 des I . H. D,
vom 24. Oktober 1845, S. 906, I . G. S .
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten de>» Herrn
Dr . Eduard Deu, Adoocat in Adelsberg,
als Curator »ä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im oronuilgsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten löunen, wiorigens
dicfe Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen eS übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
7. Oltober 1882.

(5289—1) Nr. 8813.

Nelicitatwn.
Vom t. l. Bezirksgerichte Ill.'Feistrlz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

MeiSnit von Tlttst lili N i c h l ^ M u i ^
der licitationsbedingnisse von Seite dcs
Herrn Anton Domladiä uo» fteistriz als
Erstcher der nm 16. Juni 1882 execu-
tive veräußerten, dem Johann Me,sml
von Smerjc gehörig gewrseuc», gerichtlich
auf 2800 ft. geschützten ReaMät Urd..
Nr. 42 kli Pfarrgill Dornegg dir Reli-
citauon dieser Realität bewilliget und
;u dercn Vm nähme auf Gefahr und
Kosten deö ErsteherS elue einzige Tag'
satzung auf deu

26 . J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiecgerichls mit dem
Beifügen an geordnet worden, dass die
Realität bei dieser Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerte hlntangegeben wer-
den wird.

K. l . Bezirksgericht Il l.-Feistrlz, am
9. Dezember 1883.

(5275 -1 ) Nr. 6480.

Neassumierung ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainlschen
Sparcasse Laibach oic executive Versteige-
rung der dem Franz Goriöek von Ober-
feld gehörigen, gerichtlich auf 2200 fi.
geschätzten Realität der Herrschaft Pleter-
jach 8ud Urb.'Nr. 62 und 63 im Reas-
sumierungöwege bewilligt und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

17. I ü n n e r ,
die zweite auf den

2 1. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 ^ . M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
ln der Gerichlölanzlcl zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalltät bei der ersten und zweiten
Fellbiclung nuv um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnifse, wornach
inobrsondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idftioc. Vaoium zu Handen
der LicitaticmScoinmlssson zu erlegen hat.
sowie das Schätzungbprolokoll und der

^undbuchsexttact können in der dies-
g^richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Äezirlsgcricht Landstraß, am
4. Dezember 1882.

(5274—1) Nr. 5318.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Leopold
Pribi l von Rann (durch Dr . Srebre)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Gerdanc uon Cerina Nr. 9 gehörigen,
gerichtlich auf 1990 st. geschätzten Rea-
lität Rectf.- und Urb.-Nr. 362 ad Herr-
schaft Landstraß bewilliget und hiezu drei
FrilbictungK-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. I H n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 8 . M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Landstraß mit
den» Anhange angeoronet worden, dass dic
Pfandrcc'lität bei der ersten und zweiten
Fellbie.ung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegrben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitatlollscommission zu erlegen hat,
sowic das Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchsextract l0n»en in der dies«
gerichtliche,, Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht kandstraß, am
2. Ollober 1882.

(4640 -1 ) Nr. 7946.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pre-
loch (durch Herrn Dr. Deu) M o . 666 fi,
s. A. die mit dem Äcscheioe von 4. April
1882, Z . 2754. anf den 12. September
1882 anberaumte dritte?xec. Feilbiettlug
der der Mc>rgaretha Vele in Klönil ge«
hörigen, gerichtlich auf 434 f l . bewer-
teten Realität Urb.-Nr. 35. Auszug Num-
mer 1736 ad Herrschaft Prem, auf den

16. Feb rua r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr. hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
13. September 1882.
(479 l 1 -̂7) Nr. 3241.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des Andreas

PoZeur l von Schwurzexberg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Idr ia

wird den unbekannten Erben deS Andreas
Pojenel von Schwarzenberg hiemit erin-
nert:

Es habe Jakob Rupnit von Schwär»
zeuberq wider dieselben die Klage aus
Anerkennung des Eigeulhumörcchtcs auf
die Realität Urb.«Nr. 932/56 uci Herr-
schaft Wippach, nun Grundbuchs'Einlaae-
Nr, 75 und 76 der Ealastralgemelude
Schwarzenberg und Llnverleibungsgestat«
lung s. A. sub pläL«. 22. September
1882, Z. 3241, hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

1 3. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der all. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Plcsnar von Schwarzenberg
als Curator »,ä actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
audern Sachwalter zu bestellen und anher
„an yaft zu machen haben, widrige,,« diese
Rech (sc»che mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Idr ia , am 23sten
September 1882.

(4805 -1 ) vtr. 4072.

Erinnerung
an K a r l P r e m r o u von Adelsbcrg und
Rechtsnachfolger unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird dem Karl Premrou von Adelsberg
und Rechtsnachfolgern unbekannten Auf-
enthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kautiö von Präwald
unterm 3. November 1882, Z . 4072. die
Klage auf Anerkennung der Zahlung vo»
9660 fl. e. «. c. überreicht und sei hie-
rüber im ordentlichen mündlichen Ver<
fahren die Tagsatzung auf den ^

14 F e b r u a r 1 8 8 2 . »
vormittags 9 Uhr. hiergerichlS mit deW
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Mat'
thäus Premrou von Großubclsko als
Curator »ä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen odec
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cn-
ralor nach den Bestimmungen der Gerichts'
ordnung vclhauoelt werden unl> die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihrc
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
lor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Scnosctsch, a,n
4. November 1882.
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1 1 sri?. alls, oslerr. Boflen-Greflit-ADStalt.
Hoi dor am li>. Dezember 1882 stattgofundenon zwb'lstcn Verlosung dor iJproe.

Prllmlen-Schuldverschreibung:*'» dor k. k. priv. allg. üsterr. Boden-Credit-Anstalt
wurden folgoudo Obligationen gozogon:

I n d e r G e w i n s t z i e h u n g :
Sorio J703 Numtuor tf8 mit dorn Treffer von fl. 50 000

„ 144» „ 24 „ „ „ „ 2 000
„ a3K4 „ 34 „ „ „ „ „ 1 000

ISO „ 21 „ „ „ „ „ 1 0 0 0
I n d e r T i l g u n g s z i e h u n g :

Scrio IT> 12 Nr. 1 — 100, Serio li»7l Nr. 1—1Ü0, Sorio 1074 Nr. 1- 100, Swio 2382
Nr. 1-100, Sorio 3189 Nr. 1—100.

Dio Einlösung dor gezogonon Prämion-Schuldvcrschreibungon erfolgt am 1. Juni
1883 an dor Casse der k. k. prlv. allg. Üsterr. Boden-Credlt-Anstalt in Wien.
Mit diesem Termine erlischt die weitere Verzinsung.

Die Coupons werden zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan
ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuld-
verschreibungen vom Capital in Abzug gebracht.

Für dio PriLiiiion-SchuldvorschriMbungen. wolr.lio in obiger Tilgungsziohung go-
zogon wurdon, erhält dor Boaitzor nobst dorn Capitalsbotrago von 100 fl. ü. W. cinon
mit dorsolbon Sorio und Nummer bozeichneten Uewinstscliein, welcher auch weiter
an don Qowinstziohungon thoilnimuit.

Die nächste Vorlosung findet am 15. Februar 1883 statt. (5290)

Aus don früheren Tilgungsziehungen sind bisher zur Einlösung nicht präsentiert
worden:

Aus don G o w i n s t z i e h u n g o n :
Sorio 2592 Nr. 6 mit dorn Treffer von ö. W. 11. 1000.

Aus don T i l g u n g s z i o h u n g e n :
Sorio 18 Nr 15 S3, 98—100. Sorio 214 Nr. 18, 35, 44, 61, 83. Serie 3">9

Nr 6 15 2ö 28 30, 37, 07, 70. 72, 8.V 86. 89. Sorio 954 Nr. si, Iß, 19—22, 74,
77i 78, 80, 88, 94. Sorio 1040 Nr. 1 , 4, 7, 9-12, 19, 20, 23, 26, 28. 30, 35, 3G, ;
38 42 44 46 47 50, 54, 58, C4, 05, 72-74, 87. 90, 92, 93. Sorio 1575 Nr. 1--8, :
17—20 22' 26'28—32 »5, 37, 41. 42, 44—47, si(i, 83. 84, 92, 96. Sorio 2558 Nr. 5, j
20 22*24- 25 30 32 34 36, 39, 44. 46. 47, 51, 53-56, 60, 61, 65-68, 70, 74—79,
81- 89 Sorio'2717 Nr 89—93. Sorio 28»li Nr. 7, 8. 11—14, 23, 41-43, 45, 47, 50, i
69 fi4* 83-92 94 96, 97. Sorio 28(iO Nr. 1-3, 7, 58, 78, 82, 91, 92, 95, 96, 99. :
Serio 30(NJ Nr'31 32. Sorie 3195 Nr. 4, 10, 17, 19, 20. Sorio 3331 Nr. 1-4, 7, 8,
10 14 17 18 21, 23, 27, 31. 34- 41, 43, 45, 46, 48—50, 54, 56, 57, 60, 65, 66.'
69, 70,' 72, 73, 75, 76, 78, 79, 82, 86-87. 89-94, 96, 98.

Wion, don 15. Dozombor 1882.

Von der Direction.

Die Claudier.
Roman aus der römischen Kaisorzoit. VOH
E r n s t Ecks te in . 3 Bändo. I I I . Auflage,
broschiert 11. I», gebunden fl. 8. Vorlng d»r
„ S t o y r o r m ü h l " in Wion. — Zu beziehen

durch alle Buchhandlungen. —
(5133) 6 - 5

K. k. concessioniertes

M dl!i Dr Göllis in Willl. M
'W^'^^l'li 185? KlllMkaMel. — !»rolocolllertl! Firma.) »M»

B M c r unerreicht i« seincr Wirkung auf die lrichlrre Liislichsrit (inbdrsondcls)
schwer vrrdnnlichrr Spsism. dio Verdauung mid Blutreininunn, dic Elnährunci und
Kräftianna deö ziörpcrö. Dadurch wirkl cS l>ci !nc,lich zw^ualisscui und liiunrr sorl-
M'ltt tcm (brauche mitlelbar bn viclm, s l̂bsl harlmickiqcu Lc,^!,. a l ^ Vesdaunngiü-
chwiichc, -odbrcnnen, Nnschoppunssen der Vanchcmllcwc.de, Traghc.t der Gednrmc,

Glicdcrschwächc, jtntarrhc« d.ö Massenö oder D.spos.tton z« solchen, Ham«rrl,o.dal-
Lciden, Scrophcln, Bleichsucht. Gelbsucht, chromschen H°utaui<schlagcn, p"' °d. chcm
Kopfschmerz, Wurm uud Steinkraulheit, Verschlc.mung, m der emgcwurzclten G.cht

""^ " V ^ M i n ^ leistet es smu.hl vor als während des Gebrauches
derselben sowie zur Mchcur vorziisslichc Dieufte. , , . < . ^ ..... ^

Dcvuts befiudm sich in i lrai» nud «ärnten bei folsseudeu Herren: La.bach:
(" Viecol M M ^ Sw'boda. Apoth.; v. Tvul<>e^). Apoll, .«lassenfnrt: P, Bn'."
dache " l v ' o . ü Cle^^
ssereru piesack " ^ Äpo h, Gmünd: E, Mülluer, «lpott,,: I . Iäaer. ^au,m.
Pre d - w V > m 'jim.'sm N dölf^wert: D. Nizzoli. kausm, Spi ta l : I . Ebuer ck Sohn.
V m S t e ^ . i.7il"1!!' Ios, ^io!uis, ApM), Tarvts- Ioh. Siege,, l̂potl). Wolf.berg:

A Huth. Apolh.
MU^ Das .̂. t, Publicnm wird gebeten, genau auf unsere F,rma und ftroto-

collicrtc Schuhmartc zu achteu. "VW

W87) 6 6 Oenlraldepot (^ostversendung tästüch):

Wien, Sttphansplal'. 6 (Zwettlhofj.

(512G—2) Štcv. 12,470.

Oklic.
j . 2 odlokom od 4. avgusta 1881,
^fclGU, na 12. novembra, 12. decem-
, r a 1882 in 18. januvarija 1882 do-
;°cena in z odlokom dne 12. novembra
18 81, fit. 11,085, vstavljena dražba
,° ž e Lukcžičcvega iz Scmiča, sodno
l*v

 90«j gid. 80 kr. cenjenega zem-
J l ^a se na dan

1 0. j anuvar i ja ,
1 0. iebruvari ja in
10. marca 1883

J Pridržanjcm časa, kraja in prejšnjega
a°dytka ponovi.
d ,L- kr. okrajno sodišče v Methki

e 10. novembra 1882.

(b125—3) Nr. I2.55l.

Ucbertla^ung
exccutivcr Fcilbictung.
Hierüber wild die mil Acjchtld von»

14. M a i l. I . , H. 2 0 l 3 . i», Nelicila.
tionswellc a,>f dcn 15. Nuvrmbcr, 18ttii
angeordnete sseilbicluugO Ta^satzuna der
dem Murlo Bajul von Radovica a.chö
risicn, gerichtlich auf 470 f l . bewertttln
und vom Murlo Vajl i l ju». vun Rado-
vica Nr. 39 erstandenen Realität auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 3
mit Velbehalt dcs Ortes, der Zeit und
des vorlgtn Anhannrs üwlraaen.

K. k. Bezirksgericht M i M l l n g , am
16. November 1882.

r AŽ
I Als praktische |f

Weilinaclits- und Neii-
jahrsgeschenke

empfiehlt

Wäsche- und Modewaren-Niederlage, \
\ Laibach: i

Wirkware
| in jeder Art, und zwar: Herren-, Damen- und Kinder-UntfrliosiMi
I und Leibchen, Socken, Strümpfe, Gjiniaschen, Handscliuhe,

Pulswärmer, Leibbinden, Waden wärmer, .Jü^ersfriinmfe
J und Stutzen, Jagd-Westen, Tlnterröcke, Koj>ftücher, Kinder-

liauben, -Mützen, -Jacken, -Kleider] und Manterl etc.

] Cravatten und Cachenez,
I das gröKsle Lager neuester, feinster, wie auch billigster in-

und ausländischer Fabrikate in «llen Fiieon» m»! ('.ri'msen |
aus Batist, Wolle und Seide. j

I Taschentücher, |
weiss und färbig, aus Baumwolle, Leinen und Seide, und

j zwar: österreichisches sowie auch echt englisches und t'ran-
1 zösisches Fabrikat.

1 Specialitäten,
] wie Hosenträger, Manschetten-, Krägen- und Chemisetten- j
| knöpfe, Cravattenhalter, Cravattennadeln, Herren-Tucb-
1 gamaschen, englische Brustwämier etc.

1 Wäsche,
j eifjenes Fabrikat, bekannt bester Hehnitt,
I und zwar: grösstes Lager von weissen und farbigen Herren-
| und Kiuihciihciiidrii, Iiiif<>rhos<'ii, Krägen, Manschetten und
j Chemisetten in «-illen (Jrössen unrJ Weilen, il<'nid<*iiisätze ei/:.,
| Damen- und Mädchenheitiden aus Chiffon, Damen- und Mäd-
I chencorsetten, -Unterhosen-, -Unterröcke etc. aus Chiffon,
I Creton, Schnürl- und Piquesbarchent. Damen-, Mädchen- und

Kinderschürzen aus Chiffon, Creton, Leinen, Moire und
Orleans. Besonders1 grosses Lager in den so beliebten Latz-,
Angot-, Küchen-, Schul- und italienischen Schürzen, Damen-

I Leinen-, Moire- und Filzröcken.

Mieder,
! in- ixncl Euitšl&ncliHcheN P^ah>i*il£at,

in allen Farben, Qualitäten und Weiten, mit und ohne LöfleJ-
blanchett, von 50 kr. bis 11.12, darunter auch bekannte Weiss'sche

I Mieder in einer Anzahl von über 1200 Stück.
I Unter der Versicherung reellster, schnellster und mö glichs

billigster Bedienung hochachtungsvoll ;

C- J- X3Za,ECLa,n.n.

Jede beliebige Art von Wäsche wird auf das geschmackvollste und
präciseste nach anerkannt vorzüglichstem Schnitt in kürzester Zeit angefertiget.
Nur best passendste Hemden werden verabfolgt und Niclitconvenierende» be-

I
reitwilligst umgetauscht.

Stets bestHortiertes La^er von diversen WägcheatofiTen, wie Chiffon,
Creton, Küpper, Creas, echt englischen Oxfords, Percalin nowie bestem Irländer-
(Belfast)-Leinen etc. etc. |

StoffmiiHter nnd Prei»conrante werden auf Verlangen bereitwilligst
I und franco zugesandt. (4592j 4

(l'l0i-3) Nr. D7^.

Dritte ezcc. ^eilbictung.
M i t V.^ng auf das hirrarrichlliche

Edict vom 24. August 1882. Z. 5733.
wird belannt gegeben, dass

am 29. Dezember 1 « 8 2
zur dritten erec. Fcilbittung der den»
Johann Pugcl von Kosesc Nr. 1() gehö-
rigen Real,tät Urb.-Nr. 8 ad Prem
geschritten wird.

K. l. Bezirfs^cricht I I I . Fclstriz, am
26. November 1882. ^

(b103—3) '.»il. :>774.

Dritte eiec. Feilbittllllg.
Mi» Bezug auf das hiergerichlliche

Edict vom ^9. «lligust 1882, Z. H744,
wird belannt gegeben, dass

am 22. Dezember 188 2
zur drittel« »^cutioen Feilbielui'g der dem
Herrn Josef Euiel von GlastnbsUüN
gehörigen Realität Urb.-Nr. 397 kä
^ldewbrrg geschritten wirb.

K l. Gizniöiiencht I U . Feistriz, um
i26> November 1^82.
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Veröffentlichnnst.
Ich erlaube mir meinen hochsclMbarsten!

werten Knndcn für das mir in so reichlichein!
Maße ssrschentte Vertrauen meinen tiefgefühlten
Tank auszusprcchm, und erlläre von jchtan
mein Geschäft für aufgegeben,
(5292) Hochachtungsvollst

Mathilde paulin.
Ein" !

älteres Fräulein i
aus gutor Familie wünscht als Haus-Reprä-
sentantin, Gesellschafterin oder bei Leitung!
eiiips Hauswesens placiert zu werden. Anträge
übernimmt Fr. Müllers Annoncen - Buroan I

in Laibach. (5266) 3-2

Künst l i che (509O) 9

Zähne und Gebisse;
werden nach dor neuesten Kunstiuothodc';
angefertigt, Plombierungen und allo Zahn-

operatloneu vorgenommen roui i

Zahnarzt Paichel
an der Hr»dezky-Brllcke, I.Stock, j

Zahnarzt j

Dr. Hirschfeld ;
erlaubt sich hiemit Boinon p. t. Clienton zur •
gefälligen Kenntnis zu bringen, dass er sich .
mir k u r z o Z o i t hior aufhalton wird. |

(Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und
von 2 bis 4 Uhr im Hote l Elefant ,
Zlmmer-Nr. 46/47. (503Ü) 17

^ Vei " ' i

Oarl Hill
^ (all ller Hlllllez^-^rü^e)'
' Große Auswahl von !

z und (5270) 11—2,

! Iuyendschristcn, Oildcrliuchern, ^
i Kinder- und Gcseüschnstsspielen;!
! Christbaumschmuck, Photographie- Z
l Slbums^ ^
!l glo,;il,^ îu^er uud das Neueste iu '«

! Dapierconsection; 8Hreiö^
relzuifiten. !

"Weihnachts-!
Geschenke!

Novitäten
in reichster Auswahl und zu billigen Proison

empfiohlt bestens (5267) 3-2

Niklas Rudholzer
Laibach, Sternallee Nr. 6

Uhrmacher und Optiker, k. k. üätorr. u. kon.
ungar. Lieferant der W.-Controlubren , bo-
eidetor Schatzmeister im optischen Fache.

Die reichste Auswahl
-von. neia-esterL "u.zicL feinen

Galanterie-Gegenständen
zu

Weihnachts-
und Neujahrs-Ge-

schenken
bei (5272) 3 - 2

G. Karinger.

A. J. GEB A
öailmch, Elephnntengasse Ur . 11.

InstallatiVncn vo« HlUlstclcnrnphcll, TtlcphlliilcitüNstcii ü'."Är G,V»!m??:;
tcres erzeugt durch Patterieu oder Magneto-Iuducuou.
^ l l s i t t l s a t l n n p n Nn l i l^s^ltrissswu ^ ^ l p N s l i t N U l i ^ N ^'l, l >I nud Wühlich« fir Ver.Mrlc. Holz
x > l l s : u u l l l l l ! n ^ l l v o n N l . U N > M l l O U l . l l l y l U l l l j l . l l , VearbeitttugDl^e ssürite». Thea<er, Vlemler,
Werkstätten, Privatwohuuugcu.

Hcrstcllultg von Einrichtungen fiir clcttrislhc Kraftiibcrtrassnnss l.'!lnoN '̂"''"
Ucllcrnahmc von Vlitzablcitcr-Illstallatimlcn s""^^'"^^ '""'""'"' '̂ '"" "̂'

Uebernahme aller iu das elettro technische ssach schlagenden Arbeiten. Lager uo» Hauslelegrapheu uud deren Peslmid
> theilen, Induetiou^apftarateu verschiedener Loustrucliou, Tclrphoucu ?c. — »iepamturen werde» bestens ansgeführl. » ^
^ Ausluuft über alle Zweige der Elektrotechnik, H ^

^ H HM^ Vrei i . .conrc,nte grnti«... "MLl (5255) «—2 !?U^>

TRIESTER Ausstellungs-LOTTERIE.
1OOO Treffer

im Worto von
fl. 213 55O. Ein Los £ > C r Kreuzer. IOOO Treffer

im Werto von
II. Ö13 55O.

1. Haupttreffer: bar 5 0 0 0 0 Gulden ofler 8 8 0 0 Oucatcn.
2. Hanpttreir: bar 2 0 0 0 0 Gulden ofler 3 5 0 0 Ducaten.
3. Haupttreffer: bar 10 0 0 0 Gulden oder 1750 Ducaton.
4. Haupttreffer: Halsband und Ohrgehänge mit Brillanten, Wert 10 000 fl.

Vier Treffer: (ioldsehmuok mit Hrillnnlcn und Perlen im Werle von j e 5 0 0 0 fl.
Fünf Treffer: Diverse; Schmuckge^enstände im Wert« von je 3 0 0 0 fl.

987 Treffer im Werte von je 1000, 500 , 3 0 0 , 200 , 100, 50 und 25 Gulden.

Ziehung sun 5. Jan mil* 1883.
Preis des Loses 5 O Kreuzer.

Bestel lungen unte r Beifügung von 15 kr. für Pos tpor tospesen .sind zu richten an die

P.(JATNI.2 Lotterie-Abthoiluiifr der Triester Aiisstdluiifr R ™ Ä 2
H T Wegen Uebernahme des Loseverschleisses wende man sich sofort an vorstehende Adresse. " ^ R f

Lose sind zu haben in L a i b a c h bei der löbl. krainischen Escompte-Gesellschaft, J. C. Luck-
mann, Ed. Mahr, Joh. Ev. Wutschers Nachfolger. {gm) 1 2 4

Im Cafe Tall
(ülten Markt lTr.21)

ist g u t e r (5109) 10 6

Istrianer Wein (Teran)
a Liter 44 kr. zu haben.

§>pa\a[ani

Dr. Hirsch
heUt «ch«tm« Kr*nhh«!ten [fb:r
Elt (and) Derdltett). Inabefonbm Harn-
r<Bhr«nflfiaa«, Pollntlonen, K%n-
•«••obw&ohe, •ypbtlltisone G'-
MhwQr« u Haut*u«ohl&ffo, Tlunm
fe«l Frtinta, «hn* 4krii(3fti5trnn̂  t>ct
Patienten, nad) n«n«at«r, wissen-
•obafUtobcr IKatbod« unter Q*<
Matte In kOrx«ster Zelt grBsd-

Ueb (bitcret). Drbtaatlon:

Piti , ^irtQ^ilffrflrfl^ 31, ^
Ufttld) »on ö—6 nijr, <8onti' unb 5<ter< i ^
taji Ban t—l tH)t Honorar m1f;in Ki>- g
buidlWMr «nah brUflloh und wer- -#

C*a 01« K«4loam«at« b«aorgt- ̂ ^

(528 l—2) Nr. 4883.

Bekanntmachung.
D i r unbctannltül Aufenthaltes befind-

lichen Ursula Mrak von Vigau», Vrsitzenu
êc Realität Urli.'Nr. 3.̂ 5 ^ä Herrschaft

Stein, ist Andreas Suppan von Vor
marlt als Clirator 2,ä actum bestellt
und ihm drr für sie bestimmte Ncalfeil-
dictungsbescheid vom 2<>. Oktober 1882,
Z. 4236, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 14. Dezember 1882.

Ein Pianino, |
neu, schön im Ton, ist preiswürdig r.n yer- i
kaufen: Al te r Mark t Nr. 1, III. Stook.

(5103; <J—« :

Mtkarten
i n hübscher A u s f ü h r n n q

empfehlen
3g. o. ülemmayl H /edor samlierg.

(514l—3) Nr. 2li,608.

Zweite ezec. Feildietlülg.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execlitionssache

der k. k. Finanzprocmatur .in Laibach
(nom. des h. k. l . Aerars) gegen Andreas
Kramar von Blalo bei fruchtlofem Ver-
streichen der ersten Feilbietungs'Tag'
satzling zu der mit dem diesgl richtlichen
Äefcheidc vom 2. Oktober 1882, Zahl
20.943. auf den

23. Dezember 1882
angeordneten Weiten exec. Feilbielung
der Realität Urb.Mr. 51 ad Thurn an
der Laibach mit dem Anhange des obigen
Befcheides geschritten.

Laibach am 3. Dezember 1882.

(5282—1» Nr . 8644 .

BetmmtmachlW.
Bom f. k. Landesgerichte Laibach

wird dem Tablllarglaubiqer Heinrich
Märn, riicksichllich dl ssen unbekannten
Rechtsnachfolgern, zur Wahrung ihttl
Rechte bekannt gegeben, dass für die<
selben in der Efecutionssache deS ViN'
cenz Seunig in Laibach (durch Doctol
Pfesferer) gegen Gustav Hohn in ^ai-
bach M o . 3000 fl. s. A. Anton Mal»'
in Laibach unter gleichzeitiger Z"'
strllllng deS Nealfeilbietungsbeschcides
ddto. 14. November 1882^ g. 759^,
als Curator uä .^otum aufgestellt
wurde.

Laibach am 12. Dezember 1882.

l5225^3) Nr. 5501-

Dritte ezec. Feilbietliilg.
Nachdem zu der in der Erccutioi'6'

fache deS Alois Fcohm von MarbulU
(durch Dr . border, Advocat vo» dolt)
aegcn Ios<f Sajovlc in Zi r l lah I > ^ '
293 fi, 25 lr. ,c, ». l:. mit dem Gescheit"
vom 11. September 1882, Z. 5501, alls
heute 4. Dezember d. I . anaeordnetcn
zweiten Rcalfcllbielima lein Kauflnstlaer
erschienen ist, fo wird zur dritten auf dc"

10. J ä n n e r 18 83
angeordneten Rcalfcilbicluna gcschrill'l'-

K. l. Bezirksgericht Kramburg, a>"
4. Dezember 1882.

D«u<» und V-r lao von Ja ». Klelnmayr ck sseb. Vawüera.


